
Das  grüne
Piratenbekämpfungskommando
Hintergrund.de:  „Insbesondere  vor  dem  Hintergrund  einer
laufenden Medienkampagne gegen die Piratenpartei, in der –
gleich der Suche nach der Nadel im Heuhaufen – selbst die
Twittermeldungen  einiger  weniger,  unbedeutender  bzw.
unbekannter  Parteimitglieder  zu  Schlagzeilen  aufgebauscht
werden, falls sich damit irgendwie ein Zusammenhang zwischen
den  Piraten  und  Rechtsextremismus  konstruieren  lässt,  war
Delius‘ Äußerung politisch schlichtweg eine Torheit. (…)

Kein Zufall ist es daher, wenn die schärfsten Gegenreaktionen
aus den Reihen der Grünen kommen. Denn ziehen die Piraten
nächstes Jahr in den Bundestag ein, dann wird eine rot-grüne
Koalition rechnerisch kaum möglich sein. Eine Neuauflage von
schwarz-gelb ist aber ebenso unwahrscheinlich. Beim Einzug der
Piraten ist daher eine große Koalition die wahrscheinlichste
Variante. Die SPD müsste dann nicht mehr die Oppositionsbank
drücken. Nur die Grünen gingen beim Gerangel um die Tröge der
Macht mit ziemlicher Sicherheit leer aus.“

https://www.burks.de/burksblog/2012/04/25/das-grune-piratenbekampfungskommando
https://www.burks.de/burksblog/2012/04/25/das-grune-piratenbekampfungskommando
http://www.hintergrund.de/201204242027/politik/inland/piraten-unter-beschuss-mit-fragwuerdiger-munition.html

